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Liebe Leserinnen und Leser,

gerade komme ich von der Schlossein-
weihungsfeier. Spontan wurde ich von Frau 
Mainka gefragt ob ich das Vorwort für die 
nächste Heimatzeitung schreiben möchte, 
und ich habe sehr gerne zugesagt.
Die Eröffnungsfeier war, angefangen von 
der sehr herzlichen Begrüßungsansprache 
unseres Bürgermeisters bis zum Ausklang der groß-
artigen Urban Club Band, sehr professionell und detailverliebt 
geplant. Ein großes Lob möchte ich an die Organisatoren 
aussprechen, die uns mit sehr viel Herzblut nach zwei langen 
Jahren voller Entbehrungen so einen stimmungsvollen Abend, 
mit allerlei kulinarischen Köstlichkeiten, in einem berauschen-
den Schlossambiente geschenkt haben. 
Als Vorsitzende des Altstadtfördervereins möchte ich na-
türlich auch diese Gelegenheit nutzen um Sie am Sonntag, 
den 10. Juli, zu der Eröffnungsfeier unserer 5. Kunstroute in 
die Wächtersbacher Altstadt einzuladen. Zum Einläuten der 
Kunstroute haben wir den Altstadtbrunnen bereits festlich 
geschmückt. Am 10. Juli, um 11 Uhr, erwartet die Besucher 
nach einer kurzen Begrüßungsansprache auf dem Platz der 
Deutsch-Französischen Freundschaft eine Straßenkünstler-
szene mit professionellen Musikern an verschiedenen Plätzen 
der Altstadt. Um 14 Uhr wird es wieder eine Modenschau mit 
Brautmoden von „Frau Ella Brautmoden“ und nachhaltiger 
Damenbekleidung von „Taumelbuntes“ geben. Während 
unserer Vernissage und auch zu unserer Finissage am 24. 
Juli wird der Musiklehrer Herbert Freund mit ukrainischen 
Schülern im Alter von zehn bis 15 Jahren ukrainische, deut-
sche und englische Lieder singen und dazu musizieren. Mit 
ihren musikalischen Beiträgen wollen sie Spendengelder für 
ukrainische Hilfsprojekte sammeln. Auch die Wächtersbacher 
Musikband „Ton in Ton“ und die Jazz-Band „Five -Men-Jezzy“ 
aus dem Altkreis Gelnhausen spielen ehrenamtlich nur für 
Hutgeld. Daher würden wir uns alle über großzügige Spenden 
der Besucher sehr freuen. In den Schaufenstern der Altstadt-
geschäfte können während der zweiwöchigen Kunstroute zu 
jeder Tageszeit die von 26 Künstlern ausgestellten Kunstwerke 
bewundert und auch käuflich erworben werden. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Herzlichst,
Enesa Aumüller
Vorsitzende des Altstadtfördervereins
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Wächtersbach. Die evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach 
lädt alle Menschen, die gerne 
Gesellschaftsspiele oder Karten 
spielen, herzlich am Sonntag, 
10. Juli, zu einem Spieleabend 
ein. Beginn ist um 18 Uhr in der 
Bücherei im Alten Pfarrhaus in der 
Friedrich-Wilhelm-Straße 6. 
Es sind einige Gesellschaftsspiele 
vorhanden, aber natürlich kann 
jeder sein Lieblingsspiel auch 
mitbringen. 

Gemeinsam spielen 
Der Spieleabend findet monatlich 
am zehnten zwischen 18 und ca. 
20 Uhr statt um allen die Gele-
genheit zu geben einmal dabei 
zu sein, die sonst an bestimmten 
Wochentagen feste Termine ha-
ben. Die nächsten Termine sind 
dann Mittwoch, 10. August und 
Samstag, 10. September. Rückfra-
gen gerne im Gemeindebüro der 
evangelischen Kirchengemeinde 
unter Tel.: 06053-707780.



Wächtersbach-Neu-
dorf. Das diesjährige 
Ausstellungsthema 
des Heimatmuseums 
heißt „Hausarbeit und 
100 Jahre Strom in 
Neudorf“. Die Dar-
stellung der frühe-
ren, gegenüber heu-
te meist schwereren 
Hausarbeit lassen bei 
manchem Besucher 
unliebsame Erinne-
rungen wach werden. 
Und dass einst elek-
trische Geräte auch 
ohne elektronischen 
Chip funktionierten, 
zeigt der Bereich „100 
Jahre Strom“. Bilder 
und Dokumente über 
Neudorf vervollstän-
digen die Ausstellung 
über den Wächters-
bacher Stadtteil, der 
bis in die 1970er Jah-
re selbstständig war. Geöffnet ist 
das Museum im ehemaligen Alten 
Rathaus „Am Rosengarten 42“ von 
14 bis 17 Uhr. Und für das leibliche 

Heimatmuseum Neudorf
am 17. Juli geöffnet

Wohl sorgen die Neudorfer  Gloria-
Singers mit Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen.
Auch für Sonderführungen außer-
halb der sonntäglichen Öffnungs-
zeiten steht das Museumsteam 
zur Verfügung. Anmeldungen mit 
Terminabsprache sind über das 
Wächtersbacher Verkehrsbüro 
möglich, Tel.: 06053-9213 oder 
Email: info@vgv-waechtersbach.
de .

Gelnhausen. Derzeit stehen prak-
tische Fallbeispiele auf dem Unter-
richtsplan der Klasse 2020/21 in 
der Rettungsdienstschule Geln-
hausen (RDSG). Die Azubis wer-
den im Frühjahr 2023 ihre staatli-
che Prüfung zum Notfallsanitäter 
absolvieren. Wegen des guten 
Wetters werden die Übungssze-
narien nach draußen verlegt. Die 
Azubis arbeiten an zwei Stationen 
traumatische und internistische 
Fallbeispiele ab. Ein Szenario 
sah vor, dass eine Frau auf der 
Fahrt ins Krankenhaus auf dem 
Rücksitz eines PKWs kollabiert. 
Die Nachbarin hatte die Frau mit 
dem Privat-PKW zum Arzt bringen 
wollen. Im Auto verschlechterte 
sich aber der Zustand der Patientin 
dramatisch, sie war kaum noch 
ansprechbar. Kurzerhand hielt die 
Nachbarin einen Rettungswagen 
(RTW) an, der zufällig vorbei fuhr. 
Normalerweise gibt die Leitstelle 
bei der Alarmierung schon ein 
paar Stichworte zum Patienten 
mit. Das war hier nicht der Fall. 
Eine weitere Herausforderung 

Praktische Ausbildung
künftiger Rettungskräfte

war es, die Patientin vom Rücksitz 
des PKW auf die RTW-Trage zu 
bringen. Konzentriert, besonnen 
und professionell gingen die bei-
den Azubis Simon und Anna die 
ungewöhnliche Situation an. Sie 
stellten fest, dass die Patientin 
einen Herzinfarkt erlitten hatte. 
Die Azubis forderten einen Notarzt 
an und leiteten parallel dazu die 
notwendigen Maßnahmen ein. 
Lehrkraft Yannick Krohn überwach-
te den kompletten Übungs-Einsatz 
bis zum Transport der Patientin. 
Abschluss der Übung war ein Ge-
spräch, in dem alle Maßnahmen 
reflektiert wurden. Auf diese Weise 
werden die Azubis auf ihre prakti-
sche Prüfung, aber natürlich auch 
auf ihren künftigen Berufsalltag im 
Rettungsdienst vorbereitet.
Mehr Informationen zur Rettungs-
dienstschule Gelnhausen und zu 
den Ausbildungsmöglichkeiten im 
Rettungsdienst beim DRK Kreis-
verband Gelnhausen-Schlüchtern 
gibt es auf der Internetseite www.
rettungsdienstschule-gelnhausen.
de.
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Wächtersbach. Tagtäglich er-
schüttern uns die in den Nach-
richten erscheinenden Bilder und 
Kommentare über den Krieg in der 
Ukraine. Menschen, die um ihr Hab 
und Gut gebracht wurden, deren 
Häuser zerstört und ihre Familien 
getrennt wurden, stehen vor dem 
Nichts bzw. einer ungewissen Zu-
kunft. Aus Angst um den Verlust 
des eigenen Lebens und dem 
Leben ihrer Familienangehörigen 
flüchten sie in fremde Länder, um 
dort Asyl und Sicherheit zu erlan-
gen. Wann und ob sie jemals in ihre 
geliebte Heimat, die ihnen so viel 
bedeutet, zurückkehren können, 
ist ungewiss. Ebenso ungewiss 
ist, ob sie ihren geliebten Mann 
und Vater, der sich ohne Rücksicht 
auf den Erhalt des eigenen Lebens 
der militärischen Übermacht ent-
gegenstellt, jemals lebend wieder-
sehen werden. Diese Ungewissheit 
und die damit verbundene Angst 
rufen bei den Menschen trauma-
tische Erkrankungen hervor, die 
bleibende Schäden an deren Seele 
hinterlassen werden. Immer und 
immer wieder hält die Erinnerung 
den Menschen die dramatischen 
Szenen vor Augen und trägt somit 
zu einer Verschlechterung des 
Krankheitsbildes bei.
„Das schlimmste, was den in der 
zerbombten Heimat zurückge-
bliebenen Menschen passieren 
könnte, wäre, wenn wir sie in den 
schwersten Stunden ihres Lebens 
alleine lassen“, ist sich der Erste 

AWO Wächtersbach setzt humanitäre
Hilfe für die Ukraine fort

Vorsitzende der AWO Wächters-
bach, Norbert Döppenschmitt, 
sicher. „Wir werden deshalb unsere 
Hilfe für diese Menschen unein-
geschränkt fortsetzen, um ihnen 
dadurch unter Beweis zu stellen, 
dass wir in Gedanken bei Ihnen 
sind“, äußern sich die Mitglieder 
des Vorstandes der AWO Wäch-
tersbach. 
Zugleich richtet sich deren hu-
manitärer Aufruf erneut an die 
Bürgerschaft von Wächtersbach, 
ihre Spendenbereitschaft, die am 
2. März 2022 ihren Anfang nahm, 
fortzusetzen. Folgende Hilfsgüter 
werden weiterhin benötigt:
Haltbare Lebensmittel, Babywin-
deln, Babynahrung, Hygienear-
tikel, Rucksäcke, Schlafsäcke, 
Koffer und Taschen mit Rollen, 
Sommerbekleidung, T-Shirts, Töp-
fe, Pfannen, Geschirr, Spielzeug. 
Die Sachspenden werden jeweils 
freitags in der Zeit von 12 bis 14 
Uhr im Vereinsraum der AWO 
Wächtersbach, der sich in der 
Châtilloner Straße 83 befindet, 
entgegengenommen.
„Beweisen Sie mit Ihrer Spende, 
dass Ihnen das Schicksal der sich 
in absoluter Notlage befindlichen 
Menschen nicht gleichgültig ist 
und zaubern Sie mit diesem Zei-
chen der Nächstenliebe einen 
Ausdruck der Hoffnung in das Ge-
sicht der vom Krieg gezeichneten 
Menschen“, richtet Döppenschmitt 
einen Appell an die Wächtersba-
cher Bürgerinnen und Bürger.

Leisenwald. Der Förderverein 
des Kindergarten Gänseblüm-
chen Leisenwald e.V. lädt ein zur  
Jahreshauptversammlung am 19. 
Juli, um 20.30 Uhr, im Kindergarten 
Gänseblümchen in Leisenwald. In 
diesem Jahr stehen die Neuwahlen 

Förderverein Kindergarten Gänseblümchen Leisenwald 

Jahreshauptversammlung
des Vereinsvorstandes an. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen, um sich über den 
Verein und seine Tätigkeiten zu 
informieren! foerderverein-gaen-
sebluemchen@gmx.de
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Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach hat sich mit dem bisherigen Res-
taurant-Pächter geeinigt, das gesamte 
Pachtverhältnis für das Schloss auf-
zuheben. Das Pachtverhältnis wurde 
zum 30. April beendet. Bestandteil 
des Pachtvertrages war auch die 
Bewirtschaftung eines Biergartens 
direkt am Schloss in Wächtersbach. 
Obwohl die Saison schon begonnen 
hat, konnten sie erfreulicherweise 
noch das Brauhaus Kinzigtal als 
Betreiber des Biergartens für diesen 
Sommer gewinnen. Das wunder-
schöne Ambiente vor dem Schloss 
Wächtersbach lädt ab dem 15. Juli 
herzlich in den KINZZ-Biergarten zu 

Hesseldorf. Zu einem gemütlichen 
Kaffee-Nachmittag sind alle Senio-
rinnen und Senioren aus Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf, Aufenau und der 
Innenstadt am 12. Juli, um 14.30 Uhr, 
ins Dorfgemeinschaftshaus Hesseldorf 
herzlich eingeladen. An diesem Nach-
mittag gibt es einen Vortrag von Poli-
zeihauptkommissar Stefan Adelmann 
zum Thema „Schutz vor Betrug und 
Diebstahl zum Nachteil älterer Men-

KINZZ-Biergarten
am Schloss Wächtersbach ab 15. Juli

einem kühlen Getränk in gemütlicher 
Atmosphäre ein. 
Das KINZZ Landbier wurde bereits 
auf der Messe Wächtersbach ge-
launcht. Die Reaktion auf die neue 
und regionale Biermarke war durch-
weg positiv. 
Derzeit steht die Stadt Wächtersbach 
zudem in Verhandlungen mit einem 
neuen Restaurant-Pächter, der neben 
dem Restaurantbetrieb, im nächsten 
Jahr auch den Biergarten auf Dauer 
mitbetreiben soll. Und auch da soll 
es regionale und saisonale Produkte 
geben. Vielleicht findet sich dann 
auch dort das „KINZZ“ wieder.

Senioren Kaffee-Nachmittag
schen“. Zum Kaffee-Nachmittag sind 
alle Seniorinnen, Senioren, Freunde 
und Gäste herzlich willkommen. Wer 
nicht selbstständig nach Hesseldorf 
kommen kann, kann gerne mit dem 
Bürgerbus fahren. Anmeldungen für 
den Bürgerbus bitte bei Elke Schmidt-
Habermann (am 7. und 8. Juli jeweils 
von 8 bis 12.30 Uhr), Tel. 06053-
80251. Auf zahlreiches Erscheinen 
freut sich der Seniorenbeirat.

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) 
rufen Sie bitte das Hessische Forstamt Schlüchtern, 

Tel.: 06661-9645-34, an.

Über die automatische Rufumleitung
werden Sie mit dem diensthabenden Revierleiter

verbunden.
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Bad Orb. Dass die Coronapan-
demie auch Gutes hervorbringen 
kann, zeigte sich bei einem Kon-
zert der Freunde der Opernakade-
mie Bad Orb. „In den vergangenen 
beiden Jahren mussten Aufführun-
gen der Bad Orber Opernakademie 
pandemiebedingt abgesagt wer-
den, und weil Ende letzten Jahres 
immer noch keine Planungssicher-
heit bestand, haben wir uns gegen 
einen erneuten Versuch, eine 
komplette Oper mit Bühnenbild 
einzustudieren, entschieden. Es 
wären wieder Kosten entstanden, 
und eine dritte Absage hätte uns 
das Aus beschert“, verdeutlichte 
Dr. Karin Metzler, Vorsitzende des 
Fördervereins Freunde der Oper-
nakademie e.V., anlässlich der 
Begrüßung. Ohne Intendant und 
Regisseur wagte der Förderverein 
etwas Neues. Gemeinsam mit 
dem Opernchor und dem Solisten 
Lukas Schmidt wurde ein klassi-
sches Konzert unter der Leitung 
von Chordirektor Wolfgang Runkel 
aufgeführt. 
„So sei gegrüßt viel tausendmal, 
holder, holder Frühling“, begrüßte 
der Chor der Opernakademie die 
Gäste im fast ausverkauften Gar-
tensaal der Konzerthalle Bad Orb. 
Sie waren dem Ruf der Opernaka-
demie Bad Orb gefolgt und beka-
men allerhöchsten Musikgenuss 
geboten. Es war ein romantisches 
Konzert mit Gedichten von Hoff-
mann von Fallersleben, Goethe, 
Uhland, Kerner, Heine und Herder 
in der Vertonung durch Franz 
Schubert und Robert Schumann. 
Im zweiten Set dominierten Melodi-
en von Richard Strauss mit Texten 
von Mackay und Bierbaum das 
Programm. 

Minutenlange stehende Ovationen
fürs Frühlingskonzert der Opernakademie

Der Tenor Lukas Schmidt be-
geisterte unter anderem mit der 
Dichterliebe, einem Zyklus von 
16 romantischen Stücken von 
Robert Schumann. Gut und klar 
verständlich intonierte Schmidt 
mit lyrischer Gesangsstimme die 
emotionalen Texte, ohne sentimen-
tal oder kitschig zu wirken. Dabei 
wurde er von Wolfgang Runkel, 
der seit 2016 Chordirektor der 
Opernakademie ist, am Flügel auf 
hohem Niveau begleitet. Lukas 
Schmidt wurde in Gelnhausen 
geboren, studiert seit 2018 an 
der Hochschule für Musik. Ab der 
Spielzeit 2022/23 ist er Mitglied des 
Internationalen Opernstudios der 
Staatsoper Wien. Somit passt Lu-
kas Schmidt ganz wunderbar in die 
Reihe des von der Opernakademie 
geförderten Sängernachwuchses. 
Auch der Chor sang sich in die 
Herzen der Zuhörer. Der an-
spruchsvolle Titel ‚Der Sänger‘ 
wurde erstaunlich klar und gut 
gemeistert. Die Gäste zeigten sich 
begeistert von dem Kunstgenuss, 
und genauso schlossen auch Chor 
und Solist mit Franz Schubert: „Du 
holde Kunst, ich danke dir dafür“.
Mit minutenlangen stehenden 
Ovationen, die den Künstlern vier 
Zugaben abverlangten, drückte 
das generationsübergreifende 
Publikum seine Begeisterung aus. 
Eine rundherum gelungene Ver-
anstaltung und ein Grund mehr, 
sich die nächste Veranstaltung der 
Opernakademie „Opernhighlights“ 
(mit großem Orchester und fünf 
jungen Solisten) am 1. und am 
3. September rot im Kalender 
anzustreichen. Eintrittskarten gibt 
es ab 18. Juli bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Bild: Opernakademie/Gerd Heinzl

Wächtersbach. Der Verkehrs- und 
Gewerbeverein Wächtersbach 
e.V. lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 13. Juli, um 
19 Uhr, in den Landgasthof „Zur 
Quelle“ Aufenau ein.  Auf der Tages-

Verkehrs- und Gewerbeverein lädt ein:

Jahreshauptversammlung
ordnung stehen unter anderem die 
Berichte vom Vorstand, der Kassen-
prüfer, die Entlastung des Vorstands 
und einiges mehr. Die Einladungen 
gingen bereits Ende Juni schriftlich 
an die Mitglieder raus.

Wächtersbach. Die Mitglieder 
des Altstadtfördervereins Wäch-
tersbach haben auch in diesem 
Jahr anlässlich der Kunstroute 
den Altstadtbrunnen liebevoll 
geschmückt. Mit den in den ukrai-
nischen Landesfarben gewählten 
und kunstvoll drapierten Stoffbah-
nen wollen sie die Kunstroute ein-
läuten, und ihre Solidarität mit den 
nach Freiheit und Demokratie stre-
benden Ukrainern zum Ausdruck 
bringen. „Freiheit ist der ideale 
Nährboden für jegliche Kreativität. 
Ohne Freiheit herrscht Monokul-
tur“, so die Meinung der Vereins-
vorsitzenden Enesa Aumüller. Eine 
bunte Vielfalt dagegen bietet sich 
den Besuchern während der zwei-
wöchigen Kunstroute in der Wäch-
tersbacher Altstadt. 26 Künstler 
und Künstlerinnen stellen ihre 
Kunstwerke in den Schaufenstern 
der Altstadtgeschäfte aus. Sabine 
Schmitt stellt im Altstadt-Laden 
aus. Verena Goldscherr präsentiert 
passender Weise Flechtfrisuren 
in verschiedenen Maltechniken 
beim Altstadt-Frisör. Der Foto-
graf Norbert Brauneis stellt seine 
Landschaftsbilder im Altstadt-Café 
aus. Gerhard Müller und Anette 
Pfahls präsentieren ihre Werke im 
Schaufenster des Raumtexstudio 
Stein + Lieder. Regina Weber stellt 
ihre Kunst aus Naturmaterialien 
beim Bestattungsinstitut Schmelz 
aus. Irma Lausch präsentiert ihre 
Kunstwerke beim Altstadtmetzger 
Reetz. Die fünf kreativen Schwes-
tern von Taumelbuntes stellen ihre 
Schmuck- und Damenkollektion 
in ihrem neu eröffneten Laden 
aus. Ingo Bender stellt seine 
Acrylbilder, und die Möbelkünst-
lerin Peggy Pflug-Lebrecht ihre 
Möbelstücke im Schaufenster des 
DRK aus.
Die Kunstwerke von Julia Kolev 
können die Besucher im Buchla-
den Dichtung & Wahrheit bewun-
dern. Thomas Wallich stellt seine 
Skulpturen aus Stein und Treibholz 
in der Hof-Apotheke aus. Christine 
Gabler stellt im Wollkörbchen aus. 
Franz Aumüller stellt verschiede-
ne Werke in seiner Galerie aus. 
Viktoria Willer präsentiert ihre 
Kunstwerke bei Aumüller Immobi-
lien. Kunstwerke von Betti Haring 
können im Antiquitätengeschäft 
bewundert werden. Marina Giring 
und Klaus-Dieter Schmidt stellen 
ihre Kunstwerke im Schaufenster 
Bachstraße 5-7 aus. Eleonora 
Schubert stellt bei Frau Ella Braut-
moden aus. Karin Möllers Mosaik-
bilder werden bei Optik Berger 
zu bewundern sein. Roswitha 
Eichhorn stellt ihre Töpferkunst 
für den Garten bei Ulis Obst- und 
Gemüsekiste aus. Ilse Nattrops  
Acrylbilder werden bei Möbel-Se-
ba Polsterei zu sehen sein. Kerstin 
und Werner Mamsch stellen ihre 
Kunstwerke am Lindenplatz aus. 
Diana Jägers Öl- und Aquarell-

KUNSTROUTE in der Altstadt
vom 10. bis 24. Juli

bilder können die Besucher beim 
Meisterbäcker am Lindenplatz 
bewundern. Hannelore Sladek 
präsentiert ihre Kunstwerke in der 
Rosenapotheke.
Eröffnet wird die Kunstroute am 
10. Juli, um 11 Uhr, im Untertor 11. 
Während der Vernissage soll es 
wieder eine Straßenkünstlerszene 
mit Musik-Acts an verschiedenen 
Plätzen in der Altstadt geben. Die 
Musiker spielen nur für Hutgeld 
und leisten zusammen mit den 
ausstellenden Künstlern einen 
wertvollen Beitrag zur Kunstroute 
und der liebevollen Belebung der 
Altstadt. Für Erfrischungsgetränke 
und das leibliche Wohl werden 
die ortsansässigen Gastronomen 
sorgen. Leckeres Eis aus eigener 
Herstellung von Pillot, saftige 
Burger vom Central-Burger, le-
ckere Pizza und Pasta von Toni´s 
Pizzeria, Kaffee und Kuchen vom 
Meisterbäcker, Erfrischungsge-
tränke und verschiedene Snacks 
vom Altstadt-Café warten auf die 
Besucher. An diesem Tag können 
die Besucher die autofrei gehalte-
nen und mit Musikklängen erfüllten 
Altstadtplätze und Straßen in ihrer 
vollen Schönheit genießen und auf 
sich wirken lassen.
Der Musiklehrer Herbert Freund, 
der auch an der FAG-Schule unter-
richtet, wird mit seiner Schulklas-
se, bestehend aus ukrainischen 
Kindern im Alter von zehn bis 15 
Jahren, während der Vernissage 
und auch zur Finissage musizieren 
um Spendengelder für ukrainische 
Hilfsprojekte zu sammeln. Um 14 
Uhr erwartet die Besucher auch 
in diesem Jahr eine Modenschau 
in der Bachstraße, mit bezau-
bernden Brautkleidern von „Frau 
Ella Brautmoden“ und nachhaltig 
hergestellter Damenbekleidung, 
mit raffinierten Accessoires von 
„Taumelbuntes.“ Während der 
Vernissage und auch in den zwei 
darauffolgenden Wochen können 
die Altstadtbewohner und Besu-
cher bei einem Rundgang durch 
die Altstadt, zu jeder Tageszeit, 
die ausgestellten Kunstwerke auch 
außerhalb der Vernissage und 
Finissage bewundern.

Zum Titelbild



Wächtersbach. Kurz vor Schul-
beginn durften die Vorschüler der 
evangelischen Kindertagesstätte 
die Feuerwehr besuchen. Unter 
fachkundiger Erklärung und Anlei-
tung von Miriam Steinberger und 
Thomas Röder lernten die Kinder, 
wie man einen Notruf absetzt, 
was es auf einem Feuerwehrauto 
alles an Material und Geräten gibt, 
wann man die Feuerwehr ruft und 

Vorschüler der evangelischen Kinder-
tagesstätte besuchten die Feuerwehr

was eine Feuerwehrfrau(-mann) 
alles anziehen muss. Spielerisch 
konnten so Ängste für den hof-
fentlich nie eintretenden „Ernstfall“ 
abgebaut werden. Als Highlight 
des Vormittags durften alle Kinder 
einmal auf den Fahrersitz des 
Feuerwehrautos sitzen und mit 
dem echten Feuerwehrschlauch 
Wasser spritzen.

Wächtersbach. Als sich im Jahr 
2008 in Wächtersbach EfA (Essen 
für Alle) gründete, hatte dieser das 
Ziel vor Augen, Menschen, die nur 
über ein geringes monatliches 
Einkommen verfügten, mit der 
Ausgabe von Lebensmitteln zu 
unterstützen und somit für ein aus-
reichendes Nahrungsangebot zu 
sorgen. Möglich machten diesen 
sozialen Gedanken Lebensmittel-
geschäfte der einheimischen und 
umliegenden Gemeinden, die EfA 
kostenlos Lebensmittel zur Verfü-
gung stellten. Komplettiert wurde 
das Angebot des Weiteren von 
Bäckereien, die Brot und Gebäck 
vom Vortag spendeten. Berück-
sichtigung bei der Ausgabe der 
Lebensmittel fanden und finden 
Menschen, deren monatliches Ein-
kommen das 1,5 fache des Hartz-
IV-Regelsatzes nicht überschreitet. 
Nachdem ein Teil der Lebensmittel-
geschäfte diese großzügige Geste 
der kostenlosen Bereitstellung von 
Lebensmitteln eingestellt hatte, 
standen plötzlich weniger Lebens-
mittel für die bedürftigen Menschen 
zur Verfügung. Die Organisatoren 
von EfA sahen sich dadurch veran-
lasst, vermehrt Lebensmittel hinzu-
zukaufen, um den Verpflegungs-
bedarf der bedürftigen Menschen 
in Wächtersbach aufrechterhalten 
zu können. Da dies auf Grund der 
geringen finanziellen Mittel nur 
für einen begrenzten Zeitraum 
möglich ist, ist EfA auf Zuschüsse 

Damit „Essen für Alle“ auch weiterhin möglich bleibt:

AWO Wächtersbach spendet
für die Bedürftigen von EfA

von Privatpersonen, Firmen oder 
auch von sozialen Organisationen, 
angewiesen. 
Als die AWO Wächtersbach von der 
reduzierten Spendenbereitschaft 
der Geschäftsleute Kenntnis er-
langte, stand es für diese soziale 
Organisation außer Frage, EfA 
sofort eine finanzielle Unterstüt-
zung in Höhe von 1.000,- Euro zur 
Verfügung zu stellen. „Ich bin den 
Vorstandsmitgliedern sehr dankbar, 
dass sie sich einstimmig dem Vor-
schlag, EfA diesen ansehnlichen 
Betrag bereitzustellen, anschlos-
sen. Dies stellt eindeutig unter Be-
weis, dass die AWO Wächtersbach 
ein großes und stets offenes Herz 
für bedürftige Menschen besitzt“, 
äußert sich der Erste Vorsitzende, 
Norbert Döppenschmitt, sehr 
zufrieden. Sehr erfreut über diese 
großzügige Spende zeigte sich 
auch Heike Horn vom evangeli-
schen Gemeindebüro in Wäch-
tersbach, die für die Organisation 
von EfA verantwortlich zeichnet. 
„Wir sind sehr erleichtert und dank-
bar zugleich, dass uns die AWO 
Wächtersbach erneut mit einem 
Zuschuss unterstützt. Das gibt uns 
die Gewissheit, unsere nunmehr 
seit 14 Jahren bestehende Essens-
ausgabe an bedürftige Menschen 
fortzuführen und somit unseren 
Grundgedanken, „Essen für Alle“ 
über einen längeren Zeitraum zu 
ermöglichen, aufrechtzuerhalten“, 
zieht Heike Horn ein positives Fazit.

Aufenau. Zum traditionellen Grill-
nachmittag des VdK Ortsverband 
Aufenau lädt der Ortsverband alle 
Mitglieder / Partner und Freunde 
am 16. Juli, ab 14 Uhr, in die Grill-
hütte am Sportplatz Aufenau ein. 
Nach zwei Jahren Corona-Pause 
wäre es schön, wenn viele den 
Weg zum Sportgelände finden 
würden um mit dem VdK einen ge-

Grillnachmittag 
des VdK Ortsverband Aufenau 2022

mütlichen Nachmittag und Abend 
zu verbringen. Um die Müllberge 
zu reduzieren bittet der Verein 
darum, Tasse, Teller und Besteck 
selbst mitzubringen. Vielen Dank 
dafür! Für Unterhaltung,  Speisen, 
Getränke, Kaffee, Kuchen und 
Grillwürstchen ist gesorgt. Gute 
Laune ist mitzubringen. Anmeldun-
gen unter Tel.: 06053-3345.

Waldensberg. Ortsbeiräte von 
Waldensberg und Leisenwald la-
den Kinder und Jugendliche zum 
Gespräch am 9. Juli, um 14 Uhr, 
am DGH in Waldensberg herzlich 
ein. Wie bereits bei der letzten Orts-
beiratssitzung in Waldensberg an-
gekündigt möchten die Mitglieder 
der Ortsbeiräte diese Gelegenheit 
nutzen, um Wünsche und Ideen der 
jungen Dorfbewohner zu sammeln.  

Treffen der Jugendlichen
aus Waldensberg und Leisenwald

„Ein wichtiger Teil des Dorflebens 
bilden unsere Kinder und Jugend-
liche, deswegen möchten wir ihre 
Vorstellungen für ein attraktives 
Dorfleben hören. Wir wünschen 
uns, dass unsere Kinder auch als 
Erwachsene hier wohnen bleiben 
und das Dorf weiter aktiv beleben“, 
sind sich die beiden Ortsbeiräte 
einig. Sie freuen sich deswegen 
sehr auf eine rege Teilnahme.
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Aufenau. Ein abwechslungsrei-
ches Programm bietet der MSC 
Aufenau allen Motorsportfans am 
Sonntag, 17. Juli, beim 48. DMV-
Kinzigtal Motocross auf der ehe-
maligen WM-Strecke an der A66. 
In einem straffen Zeitplan werden 
Seitenwagen, Quads und Solo-
motorräder an den Start gehen. 
In der international ausgeschrie-
benen Deutschen Meisterschaft 
Seitenwagen wird die Weltelite der 
Gespanne erwartet.
Nach dem erfolgreichen Flutlicht 
Motocross Hessencup im Juni 
richtet der MSC Aufenau im Juli 
wieder eine Rennveranstaltung 
mit überregionalem Motocross 
Spitzensport aus. Das Highlight 
sind die Läufe zur Deutschen 
Motocross Seitenwagen Meister-
schaft, wo der mehrfache Welt-
meister Daniel Willemsen starten 
wird. Es werden außerdem weitere 

Vorschau: 48. Kinzigtal Motocross am 17. Juli

Weltelite des Motocross Seitenwagensports in Aufenau erwartet
ausländische Spitzenteams er-
wartet, die ihre Gespanne mit 15 
Meter Sprüngen und actionreichen 
Fahrmanövern um den Rundkurs 
peitschen.
Als zweite Prädikatsklasse trägt 
der Aufenauer Motorsport Club 
zwei Rennläufe zur Deutschen 
Quad Meisterschaft aus. Hier 
werden neben den schnellsten 
deutschen Quad Piloten auch 
Rennteams aus dem europäischen 
Ausland erwartet. Vom MSC ist der 
Nachwuchsfahrer Marlon Pfeifer 
erstmals bei einem Rennen zur 
deutschen Meisterschaft am Start. 
In der Solo Openklasse käm-pfen 
Fahrer mit ihren hubraumstarken 
Solo-Motorrädern, meist mit 4-Takt 
Motor, in zwei Rennläufen um den 
Tagessieg. Für den MSC Aufenau 
sind Marvin Röder, Daniel Schäffer, 
Olaf Pospiezsynski, Lukas Brill und 
Rick Baumgart mit von der Partie.
Für alle genannten Klassen gilt am 
17. Juli: Es wird eine hervorragend 
präparierte Strecke erwartet. Um 
den Streckenzustand über die 
gesamte Saison, auch im Trai-
ningsbetrieb, auf hohem Niveau zu 
halten, hatte der Verein im letzten 
Jahr einen Grubber und eine Krei-
selegge angeschafft.
Offizieller Veranstaltungsbeginn 
ist am Samstag, 16. Juli, von 17 
bis 19 Uhr mit der Anmeldung 
und Fahrzeugabnahme im Fahrer-
lager. Am Sonntag beginnt das 
Programm bereits um 8 Uhr mit 
den freien Trainings sowie den 
Pflicht- und Starttrainings in allen 
Klassen. Bereits im Pflichttraining 
ist Spannung angesagt, da hier 
ausgefahren wird, wer sich bei den 

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, besten Oma und Uroma

Rosel Möser
* 9. 9. 1931   † 29. 6. 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Matthias und Karin Möser
Roland und Elke Möser
Monika Tetzlaff 
und Angehörige

Was du hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du.
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft, in stiller Ruh.

Wittgenborn, im Juni 2022

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 9. Juli 2022, um 
15 Uhr, auf dem Friedhof in Wittgenborn statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Rennläufen ab 11.30 Uhr seinen 
Startplatz als erstes aussuchen 
darf.
Von den Abfahrten der A66 Bad 
Orb / Wächtersbach und Bad 
Soden/Salmünster ist die Anfahrt 

ausgeschildert. Aktuelle Informati-
onen und den detaillierten Zeitplan 
zur Veranstaltung erhalten Interes-
sierte unter www.msc-aufenau.de 
oder auf der Facebook Seite des 
Vereins.



Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Hier könnten Ihre Anzeigen stehen! 
Melden Sie sich gerne bei uns im Büro unter 

Tel.: 06053-9213 
oder via Email: info@vgv-waechtersbach.de

PR-Anzeige

Unter diesem Motto lebt unser 
Sanitätshaus, denn das Wohl-
ergehen der Patienten und die 
Integration im täglichen Leben 
hat bei uns oberste Priorität.

Seit 1987 betreiben Wolfgang 
und Karin Schilling das Sanitäts-
haus in der Kanalstraße in Bad 
Orb. Gemeinsam mit zwei Ange-
stellten bieten sie ihren Kunden 
individuell passende Lösungen 
an. Ein umfangreiches Angebot 
an Hilfsmitteln und Produkten 
die das Leben leichter machen, 
halten sie in ihrem Geschäft für 
die Kunden bereit. 

So bieten sie zum Beispiel Ein-
lagen, Bandagen für Sprungge-
lenke, Kompressionsstrümpfe 
und vieles mehr an, die selbst-
verständlich vor Ort vermessen 
und angepasst werden. Ebenso 
werden Arm-, Bein- und Brust-

prothesen angeboten und indi-
viduell für die Kunden bestellt. 
Inkontinenzprodukte, Pflegewä-
sche und Krankenpflegebedarf ist 
vorrätig. Rehamittel wie Rollstüh-
le, Gehhilfen und anderes gehö-
ren ebenfalls zum Programm des 
Sanitätshauses Schilling. 
Pflegebetten werden ausgeliefert 
und vor Ort fachgerecht aufge-
stellt. Zu allen verschiedenen 
Fachbereichen stehen Ihnen 
kompetente und hilfsbereite 
Mitarbeiter zur Verfügung, die 
Ihre Fragen gerne beantworten 
und Sie umfassend beraten.

Das Sanitätshaus Schilling ist 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr und 
Mittwoch und Samstag von 9 
bis 12.30 Uhr für die Kunden da. 
Telefonisch ist das Geschäft unter 
06052-2920 erreichbar.

Helfen ist unser Handwerk!
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer Oma 
und Uroma

Hedwig Karl
* 09.09.1928   † 23.06.2022

In stiller Trauer
Peter mit Angelika
Thomas und Melanie mit Mayla und Solea
Andreas und Bahareh mit Noella und Aria

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 19. Juli 
2022, um 14 Uhr, auf dem Friedhof in Wächtersbach statt.

Wächtersbach, im Juni 2022

Wächtersbach. In diesem Jahr 
feiern die Kirchengemeinden Auf-
enau, Spielberg-Waldensberg und 
Wächtersbach gemeinsam som-
merliche Gottesdienste. An jedem 
Sonntag in den Sommerferien wird 
jeweils um 10 Uhr und um 18 Uhr 
ein Gottesdienst in einer der Ge-
meinden sein. Dies kann draußen 
oder in den Kirchen sein. Eingela-
den sind alle – auch aus den ande-
ren Orten – um sich auf den Weg 
zu machen, jeden Sonntag ein 
wenig Urlaub daheim zu erleben. 
Im Zentrum der Gottesdienste ste-
hen Geschichten von Sorglosigkeit 
aus der Bibel. Los geht es am 24. 
Juli, um 10 Uhr, in Aufenau und um 
18 Uhr in Wittgenborn mit einem 
Reisesegengottesdienst. 
Am Sonntag, 31. Juli, findet um 10 
Uhr ein Klappstuhl-Gottesdienst in 
Waldensberg hinter dem August-
Grefe-Haus und um 18 Uhr in 
Wächtersbach statt. Am ersten 
August Wochenende (7. August) 
feiern die Kirchengemeinden dann 

Sorg-Los durch den Sommer
um 10 Uhr einen Gottesdienst in 
Aufenau und um 18 Uhr einen 
Klappstuhl-Gottesdienst in Streit-
berg am Dorfgemeinschaftshaus. 
Am 14. August finden die gemein-
samen Gottesdienste um 10 Uhr 
in Spielberg und um 18 Uhr in 
Neudorf statt. Am 21. August ist 
morgens um 10 Uhr Gottesdienst 
in Wächtersbach und um 18 Uhr 
in Dorfgemeinschaftshaus in Lei-
senwald. Am vorletzten Sonntag 
der Ferien, am 28. August, ist um 
10 Uhr Gottesdienst in Wittgenborn 
und um 18 Uhr Abendgottesdienst 
in Wächtersbach. Am letzten Fe-
riensonntag, am 4. September, 
sind dann alle herzlich zum Kir-
chenstraßenfest in Wächtersbach, 
das in der Poststraße stattfindet 
eingeladen. Alle Termine gibt 
es auch zum Nachlesen auf der 
Homepage der Kirchengemeinden 
www.ev-spielberg-waldensberg.
de oder www.kirchenblaettchen.
de und stehen auch nochmals in 
der Presse.

DankeDanke
Wir bedanken uns für die nettenWir bedanken uns für die netten

Glückwünsche, Blumen und GeschenkeGlückwünsche, Blumen und Geschenke
zu unsererzu unserer

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit  
Elvira und Georg JungElvira und Georg Jung

Wächtersbach-Weilers, 10. Juni 2022Wächtersbach-Weilers, 10. Juni 2022

Schlüchtern. Das Schnelltest-
zentrum des DRK Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern bleibt 
auf Wunsch der Stadt Schlüchtern 
mindestens bis Ende des Jahres 
geöffnet. 
Das Zentrum in der Breitenbacher 
Straße 9 führt vorerst bis zum 19. 
Juli kostenlose Antigen-Schnell-
tests nach der gültigen Corona-
Verordnung durch. Darüber hinaus 
bietet das DRK auch PCR-Tests an. 
Diese sind nach der aktuellen Test-
verordnung dann kostenlos, wenn 
ein positiver Schnelltest vorliegt 
oder wenn Symptome auftreten. 
Falls außerhalb dieser Vorgaben 
ein PCR-Test benötigt wird, kann 
er kostenpflichtig zum Preis von 
89,- Euro durchgeführt werden. 
Zudem bietet das DRK-Schnelltest-
zentrum Antikörper-Tests zum Preis 
von 15,- Euro an.
Alle Tests können über die Inter-
netseite des DRK Kreisverbands 
gebucht werden. 
Das Zentrum ist Montag und Don-
nerstag, von 8 bis 13 Uhr, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag, von 13 bis 18 

DRK Schnelltestzentrum in Schlüchtern 
bleibt geöffnet

Uhr sowie Samstag und Sonntag, 
von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 
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Für die Teilnehmer der Ver-
anstaltungen gelten spezielle 
Hygiene-, und Sicherheitsvor-
kehrungen. Um Beachtung wird 
gebeten! Mittwoch, 13.: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde. Sams-
tag, 16.: 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Nils Sperlich (Naza-
renergemeinde Frankenthal). 
Mittwoch, 20.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 23.: 18 
Uhr: Gottesdienst mit Missionar 
Adrian Butcher.

Kirche des Nazareners 

Sonntag, 10.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt. Mittwoch, 13.: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst im AWO Senioren-
heim. Mittwoch, 13.: 14.30 Uhr: 
Gottesdienst im Seniorenheim 
Schlossgarten. Samstag, 16.: 
17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 17.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Donners-
tag, 21.: 17 Uhr: Gottesdienst 
im Krankenhaus Gelnhausen. 
Freitag, 22.: 18 Uhr: Heilige 
Messe zum Fest Heilige Maria 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach Kirchliche Nachrichten ev. Kirche Wächtersbach
Magdalena. Samstag, 23.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag, 24.: 9.30 Uhr: Hochamt.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 10.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se. Sonntag, 17.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Dienstag, 19.: 15 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 24.: 11  
Uhr: Heilige Messe. 
Es gelten die aktuellen Corona-
Schutzmaßnahmen für Gottes-
dienstbesucher.

Sonntag, 10.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 17.: 
10 Uhr: Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Sonntag, 24.: 10 Uhr: 

Gottesdienst in Neudorf. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst zum Beginn 
der Ferien mit Reisesegen in 
Wittgenborn.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirtheim
Sonntag, 17.: 9.15 Uhr: Gottes-
dienst mit heiligen Abendmahl in 
Aufenau; 10.45 Uhr: Gottesdienst 
mit heiligen Abendmahl in Neu-

dorf. Sonntag, 24.: 10 Uhr: Got-
tesdienst in Aufenau und 18 Uhr 
Gottesdienst in Wittgenborn	

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
Sonntag, 10.: Waldgottesdienst 
am Ellenbogenbaum (bei Wal-
densberg) mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen. Bitte eigene 
Kaffeebecher mitbringen! Sonn-
tag, 17.: 10 Uhr: Konfirmation 
in der Ev. Kirche Spielberg. Es 
werden konfirmiert:  Ida Eckert 
(aus Waldensberg); Connor 
Eichhorn, Leana Herzig von 
Herzfeld, Helena Linnebach, 
Linus Wies (aus Spielberg); 
Emilie Hohmann, Elena Jessl, 

Silas Ritter, Katharina Scheefe 
(aus Leisenwald).  Es wird drum 
gebeten, in dem Gottesdienst eine 
Maske zu tragen.
Sonntag, 24.: 10 Uhr Aufenau; 18 
Uhr Wittgenborn hinter der Kirche 
(bitte eigene Sitzgelegenheit mit-
bringen). 
Mit dem 24. Juli beginnt die Som-
merkirche im Kooperationsraum:  
Während der Sommerferien findet 
jeden Sonntag je ein Gottesdienst 
„auf der Platte“ und einer im 

„Wächtersba-
cher Tal“ statt.  
Lesen Sie hier-
zu die geson-
derte Presse-
mitteilung. Wei-
tere Informati-
onen erhältlich 
im  P fa r ramt 
S p i e l b e r g -
Waldensberg: 
Te l .  0 6 0 5 4 -
9097091.

www.vgv-waechtersbach.de




